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Pressemitteilung zu den Ergebnissen der Delegiertenwahl 2025 

Delegiertenwahl abgeschlossen – KiTa-LEV zieht erstes Resümee und lädt zur 

Landeselternversammlung am 17. Januar nach Wiesbaden 

Die KiTa-Landeselternvertretung Hessen (KiTa-LEV) hat den Wahlprozess zur Delegiertenwahl 2025 

abgeschlossen. In den hessischen Jugendamtsbezirken wurden Delegierte und Ersatzdelegierte 

gewählt, die am 17. Januar 2026 in Wiesbaden zur Landeselternversammlung zusammenkommen. 

Dort wird aus der Mitte der Delegierten und Ersatzdelegierten die neue KiTa-Landeselternvertretung 

gewählt, die die Elterninteressen in Hessen in den kommenden zwei Jahren vertreten wird. 

Mit 1.160 registrierten Wählerinnen und Wählern und 78 Kandidaturen zeigt der Wahlprozess, dass 

Eltern grundsätzlich bereit sind, sich einzubringen. Gleichzeitig hat die Wahl deutlich gemacht, dass 

strukturelle Hürden weiterhin bestehen. In mehreren Bezirken kandidierte niemand, sodass dort 

keine Delegierten gewählt werden konnten.  

Rückblick: Informationsdefizite haben die Wahlbeteiligung spürbar beeinflusst 

Aus Sicht der KiTa-LEV wurde im Verlauf des Wahlprozesses deutlich, dass viele Eltern von den 

Abläufen und Fristen nicht ausreichend erreicht wurden. In zahlreichen Einrichtungen fehlten Plakate 

oder Informationsschreiben, und die verpflichtende Vorabregistrierung war vielen Eltern nicht 

bekannt. 

Die lückenhaften Informationsstrukturen führten dazu, dass zahlreiche Familien ihr Beteiligungsrecht 

faktisch nicht wahrnehmen konnten – ein Umstand, der aus Sicht der KiTa-LEV mit Blick auf ein 

demokratisches Wahlverfahren besonders kritisch ist. 

Strukturelle Herausforderungen treten klar zutage 

Der abgeschlossene Wahlprozess zeigt aus heutiger Sicht der KiTa-LEV sehr deutlich, wo 

Handlungsbedarf besteht: 

• Unzureichende lokale und kreisweite Elternvertretungsstrukturen: Ohne einen stabilen 

Unterbau bleibt die Landesebene für viele Eltern schwer zugänglich und wenig greifbar. 

• Hoher organisatorischer Aufwand ohne verlässliche Infrastruktur: Bereits seit Amtsantritt 

fordert die KiTa-LEV eine technische und kommunikative Basis, die eine verlässliche 

Wahlvorbereitung und -durchführung ermöglicht. Trotz des kontinuierlichen Austauschs mit 

dem zuständigen Ministerium und der Bereitschaft zur Zusammenarbeit wurden zentrale 

Grundlagen bislang nicht geschaffen – obwohl die LEV künftig deutlich mehr Verantwortung 

tragen soll.  

• Zu enge Zeitfenster und verspätete Bereitstellung zentraler Grundlagen: Die Vorbereitung 

der diesjährigen Wahl war dadurch erheblich erschwert.  

Diese Punkte zeigen, dass eine nachhaltige Stärkung der Elternmitwirkung in Hessen nur dann 

gelingen kann, wenn Strukturen, Verfahren und Ressourcen weiterentwickelt werden. 

Auswertung: Wahlprozess zeigt Reformbedarf deutlich auf 

Das Resümee der KiTa-LEV fällt klar aus: 

Eltern möchten sich beteiligen – doch sie benötigen niedrigschwellige Zugänge, klare Informationen  

 



 
 
 

Diese Pressemitteilung wurde von den Mitgliedern der KiTa-Landeselternvertretung Hessen 
verfasst. 
 

 

und stabile Rahmenbedingungen. Die Wahl 2025 hat eindrücklich gezeigt, dass das bestehende 

System nur begrenzt geeignet ist, breite Elternbeteiligung zu ermöglichen. 

Die KiTa-LEV wird die gewonnenen Erkenntnisse nutzen, um gegenüber Politik und Verwaltung 

konkrete Weiterentwicklungen einzufordern. 

Ausblick: Landeselternversammlung am 17. Januar in Wiesbaden 

Am 17. Januar 2026 kommen die gewählten Delegierten und Ersatzdelegierten zur 

Landeselternversammlung zusammen. Neben der Wahl der neuen KiTa-Landeselternvertretung wird 

dort auch der Wahlprozess selbst reflektiert – mit dem Ziel, die Elternmitwirkung in Hessen langfristig 

zu stärken und gerechter zu gestalten. 

 

Die KiTa-Landeselternvertretung Hessen (KiTa-LEV) vertritt die Interessen aller KiTa-Eltern in Hessen und wurde 

am 30. Juni 2023 erstmals gewählt. Sie setzt sich zusammen aus Eltern, deren Kinder in Kindertageseinrichtungen 

oder in Kindertagespflege betreut werden. Die KiTa-LEV ist seit Dezember 2022 im Hessischen Kinder- und 

Jugendhilfegesetzbuch (HKJGB) als Institution verankert. 

 

*** 

Kontakt für Presse-Rückfragen:   

Julia Rohde, Geschäftsstelle der KiTa-Landeselternvertretung Hessen, Südanlage 21c, 35390 Gießen 

Telefon: 0641/20109 415 (ggf. AB/Rückruf) 

presse@kita-lev-hessen.de 

www.kita-lev-hessen.de 
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